Arbeitskräfteerhebung (Labour Force Survey)

Hinweise zur Vergleichbarkeit der Ergebnisse

Vergleichbarkeit der Ergebnisse der einzelnen Staaten

Die vollständige Vergleichbarkeit der Ergebnisse von zwölf Staaten ist auch über eine direkte Erhebung (d.h. eine gleichzeitig unter Verwendung desselben Fragebogens mittels einer einzigen Erfassungsmethode durchgeführte Erhebung) nur schwer zu erzielen.

Dennoch sind die Ergebnisse der Arbeitskräfteerhebung in wesentlich höherem Maße vergleichbar als jede andere in den Mitgliedstaaten verfügbare Statistik über Beschäftigung oder Arbeitslosigkeit. Dies hat folgende Gründe:

a) Erfassung desselben Satzes von Merkmalen in jedem Land;

b) eine weitgehende Übereinstimmung zwischen dem gemeinschaftlichen Fragenkatalog und den nationalen Fragebogen;

c) Verwendung derselben Definitionen für alle Länder;

d) Verwendung gemeinsamer Systematiken (z.B. der NACE-Klassifikation für die Wirtschafts-zweige);

e) gleichzeitige Durchführung der Erhebungen im Frühjahr;

f) zentrale Verarbeitung der Daten durch Eurostat.

Die gemeinschaftliche Stichprobenerhebung über Arbeitskräfte – auch wenn sie den Beschränkungen unterliegt, die sich aus den statistischen Erfordernissen der Gemeinschaft ergeben – stellt eine gemeinsame Anstrengung der Mitgliedstaaten dar, die Beschäftigungserhebungen der Mitgliedstaaten zu koordinieren, die den jeweiligen nationalen Erfordernissen entsprechen müssen. Somit bleiben trotz einer engen Abstimmung zwischen den einzelnen statistischen Ämtern und Eurostat natürlich einige Unterschiede zwischen einzelnen Erhebungen bestehen.

Vergleichbarkeit der Ergebnisse aufeinander folgender Erhebungen

Seit 1983 hat die Vergleichbarkeit der Ergebnisse von aufeinander folgenden Erhebungen aufgrund geringfügiger Veränderungen beim Inhalt und einer häufigeren Durchführung zugenommen. 

Die Vergleichbarkeit kann jedoch aus folgenden Gründen beeinträchtigt werden:

a) die für die Anpassung der Bevölkerungszahlen herangezogenen Daten werden periodisch auf der Grundlage neuer Volkszahlungen überarbeitet;

b) möglicherweise ändert sich der Berichtszeitraum für ein gegebenes Land;

c) um die Qualität der Ergebnisse zu verbessern, ändern einige Staaten bisweilen den Inhalt der Fragebogen oder die Reihenfolge;

d) die Staaten können ihren Stichprobenplan ändern;

e) die Art der Beantwortung kann bei bestimmten Fragen durch die politischen oder sozialen Gegebenheiten zum Zeitpunkt der Befragung beeinflusst werden.

Eurostat wird die wichtigsten Faktoren, die die Vergleichbarkeit der Ergebnisse aufeinanderfolgender Erhebungen beeinträchtigen – soweit bekannt – in den Veröffentlichungen mit den entsprechenden Ergebnissen angeben.

